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HÜFTSPRECHSTUNDE

Mittwoch:	 8.00 – 15.30 Uhr

Privatpatienten und Selbstzahler nach Vereinbarung.

Gesetzlich Versicherte benötigen eine Überweisung 
vom Orthopäden / Chirurgen oder einen Einweisungs-
schein.

MIA HÜFTE
Minimalinvasive 
Hüftendoprothetik

KONTAKT

ELBLANDKLINIKUM Riesa

ELBLANDZENTRUM 
für Muskuloskelettale Chirurgie

Weinbergstraße 8  |  01589 Riesa

Telefon:	 0 35 25 – 75 30 00 (Ambulanz) oder 
Telefon:	 0 35 25 – 75 56 87 (Chefarztsekretariat) 
Telefax:	 0 35 25 – 75 34 45 
E-Mail:	 eou.riesa@elblandkliniken.de



UNSERE KOOPERATIONSPARTNER

ELBLANDKLINIKUM Riesa

•	 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

•	 Diagnostische und interventionelle Radiologie

•	 EPZ Meißen und EPZ Radebeul

•	 Team der Physiotherapeuten

•	 Sozialdienst

•	 ELBLAB GmbH

•	 ELBLAND Sterilgutgesellschaft mbH

•	 radiotherapie dresden MVZ GmbH

MINIMALINVASIVE 
HÜFTENDOPROTHETIK Riesa

Hüftendoprothese über den 
DAA/MIA-Zugang

Seit einiger Zeit sind minimalinvasive Zugänge erfreu-
licherweise wieder sehr etabliert, da auf diesem Weg 
die Operation besonders muskel- und nervenscho-
nend sowie blutsparend durchgeführt werden kann.

Im Allgemeinen glaubt man, dass der minimal-inva-
sive Hüftgelenkersatz gleichbedeutend ist mit kleinen 
Hautschnitten. Dabei sind es aber nicht der Haut-
schnitt oder die Narbe, die nach einem künstlichen 
Hüftgelenk den Patienten das Leben schwermachen 
können, sondern es sind durchtrennte bzw. abgelöste 
Muskel- und Sehnenansätze oder gar Nervenschädi-
gungen, die zu schmerzhaften Funktionseinschrän-
kungen führen.

Wir arbeiten bei den minimalinvasiven Hüftgelenks-
operationen nach dem DAA/MIA-Verfahren. DAA 
steht für: direct anterior approach = vorderer Zugang 
zum Hüftgelenk. MIA steht für minimally invasive 
approach. Es ist ein anatomischer Zugang zum Hüft-
gelenk, der zwischen Muskeln und Nerven verläuft. 
Dies bedeutet, dass weder einzelne Muskeln durch-
trennt werden müssen noch motorische Nerven das 
Operationsgebiet kreuzen, sondern sorgfältig beisei-
tegeschoben werden.

Mit Hilfe besonderer Endoprothesentypen und spezi-
eller Instrumentarien sind solche Zugänge mittler-
weile gut bei den meisten Patienten anwendbar.

Grundsätzlich ist der DAA/MIA-Zugang in allen 
Altersgruppen und bei fast jeder Körperkonstitution 
anwendbar.

Ob die Methode für Sie geeignet ist und weitere 
Details klären wir mit Ihnen gern in unserer Endopro-
thesensprechstunde jeden Mittwoch.

ELBLANDZENTRUM für 
Orthopädie & Unfallchirurgie
Prof. Dr. med. Wolfgang Schneiders 
Chefarzt

ELBLANDKLINIKUM Riesa
Ivliane Tsanava 
Oberarzt 
MIA-Spezialist

LEISTUNGSSPEKTRUM
•	 Einsatz künstlicher Hüftgelenke bei 

Verschleißerscheinungen und Frakturen

•	 Implantation der Hüftgelenksendoprothese 
über minimalinvasiven Zugang

•	 Wechseloperationen bei Frakturen, Infektionen oder 
Lockerungen

ELBLANDKLINIKUM Riesa
Schwester Peggy 
Ambulanzschwester 
Koordinatorin


